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STRUKTURIERTE PRODUKTE

Licht im Dunkel der Gebühren
Emittenten und Distributoren
strukturierter Produkte atmen
auf: Eine Studie des Swiss Fi-
nance Institute (SFI) bringt
Transparenz im Hinblick auf
die Performance, die Kosten
und die Anlagemöglichkeiten
der seit der Finanzkrise stark
kritisierten Finanzprodukte.
Laut der Analyse generierten
die «Strukis» in der Schweiz
unter normalen Marktbedin-
gungen Renditen zwischen 5
und 15 Prozent pro Jahr. Die
Total Expense Ratios (TERs)
beliefen sich zwischen 0,3
und 1,7 Prozent pro Jahr, in-
klusive Nettomarge sowie
Produktions- und Distributi-
onsgebühren.
Die Performance von struktu-
rierten Produkten wurde im
Zeitraum von 2008 bis 2014 un-

tersucht, in den bekanntlich

die Finanzkrise, weltweit, und
die europäische Schuldenkrise
gefallen ist. In den meisten der
untersuchten Jahre entwickelte
sich ein Grossteil der struktu-
rierten Produkte laut Studien-
autoren positiv. Zudem beur-
teilten die Autoren die Kosten
für Investoren bei Emmission
von April 2012 bis April 2015.

Paolo Vanini, Mitverfasser der
Studie, wies darauf hin, dass es
schwierig sei, die Kosten struk-
turierter Produkte einzuschät-
zen, weil einige Kostenbestand-

teile nur mit Schwierigkeiten
gemessen werden können oder
weil über sie bei Ausgabe eines
Produkts noch keine Klarheit
besteht Strukturierte Produkte
seien Zahlungsversprechen, im
Gegensatz zu den Leistungs-
versprechen von Fondsproduk-
ten, sagte er.

Die Strukturierte-Produkte-
Branche sah sich immer wie-
der dem Vorwurf der Intranspa-

renz bei den Preisen ausgesetzt.

Laut dem Schweizerischen Ver-

band für Strukturierte Produkte
(SVSP) will die Branche mit
dieser Studie für den Schweizer
Markt nun «Fakten statt Vermu-

tungen» schaffen.

Georg von Wattenwyl, der Prä-
sident des SVSP, freute sich:
«Mit dieser Studie erreichen
wir einen weiteren Meilen-
stein bezüglich Transparenz
und Klarheit von strukturier-
ten Produkten.» Für diese Ei-
genschaften setze sich der
SVSP schon seit Jahren ein. Die
White-Paper-Studie des SFI
belege nun wissenschaftlich,
dass strukturierte Produkte ef-
fiziente Investitionsmöglich-
keiten darstellten. (rm)


